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Herren Verbandsliga Gr. West

Spvgg. 07 Hochheim : TTC G.-W. Staffel 1953 
Samstag, 26.11.2022, 18:30 Uhr

Zwei Punkte bleiben bei Spvgg. 07 Hochheim

Im Spiel der Herren Verbandsliga Gr. West traf Spvgg. 07 Hochheim am vergangenen Samstag im
6. Saisonspiel auf den TTC G.-W. Staffel 1953. Die Gastgeber behielten bei diesem eng
zugehenden Spiel beim 9:7 beide Punkte. Den Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte
das Doppel Renkewitz / Schwabe. Bemerkenswert war, dass Spvgg. 07 Hochheim diese Partie mit 2
und der TTC G.-W. Staffel 1953 mit einem Ersatzspieler bestritt.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Recht kurzen Prozess machten Renkewitz / Schwabe beim 3:0
mit Zöller / Briesch. Die siegbringende Taktik fehlte Jatta und Holzapfel bei ihrer 0:3-Niederlage
gegen Nasdalak und Trost ab dem Start. Mit 3:1 hatten Kowalczyk / Hadzikaric im Match gegen
Schulz / Degenhardt indes die Nase vorn. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:
1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Zwischenzeitlich musste David Jatta zwar
einen Satz abgeben, fuhr daraufhin sein Spiel gegen Raphael Trost aber trotzdem sicher in vier
Sätzen ein. Den Sieg von Andreas Nasdalak konnte Frank Renkewitz im Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Auf dem falschen Fuß erwischte Piotr Kowalczyk
seinen Gegner Tom Schulz beim überzeugenden 3:0-Sieg. Luis Schwabe gelang es, Ingo Zöller im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem
gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Alan
Hadzikaric und Lennart Briesch beendet, das Alan Hadzikaric letztendlich gewann. Gut gekämpft,
aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Dieter Holzapfel gegen Christian
Degenhardt. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Beim Stand von 6:3
gingen die Spitzenspieler Spvgg. 07 Hochheim und des TTC G.-W. Staffel 1953 in die Box. David
Jatta hatte gegen Andreas Nasdalak trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten
Begegnung bei seinem 0:3 kaum eine Chance. Da war final wirklich nichts zu holen. Lange
umkämpft war daraufhin das Spiel zwischen Frank Renkewitz und Raphael Trost, ehe sich der
Spieler Spvgg. 07 Hochheim mit 3:2 durchsetzen konnte. 2:3 endete das Einzel zwischen Piotr
Kowalczyk und Ingo Zöller aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler entgegen
den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus,
als Luis Schwabe derweil das Spiel, in das er auf dem Papier eigentlich als enormer Favorit
gegangen war, mit 1:3 gegen Tom Schulz abgab und eine Niederlage kassierte. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Alan Hadzikaric gelang es, Christian Degenhardt im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-
Sieg. Zwei Sätze lang fand Dieter Holzapfel gegen Lennart Briesch das richtige Mittel, bevor sein
Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Auch der Ausgang des finalen
Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Bevor die
beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden
Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Renkewitz / Schwabe bezwangen anschließend
Nasdalak / Trost in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2
Sätzen. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Beachtenswert war das
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Resulat des fünften Satzes, den Renkewitz / Schwabe mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur
zwei Punkten ins Ziel brachten. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Ergebnis weist Spvgg. 07 Hochheim nun ein Punktekonto von 5:7 Punkten auf,
während der TTC G.-W. Staffel 1953 vor dem nächsten Spiel, das am 03.12.2022 gegen den TV 05
Oberndorf ansteht, 2:10 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft Spvgg. 07 Hochheim bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 03.12.2022 gegen den Tischtennisclub Elz III.

 Statistik:
 Spvgg. 07 Hochheim

Doppel: Renkewitz / Schwabe 2:0, Jatta / Holzapfel 0:1, Kowalczyk / Hadzikaric 1:0 
Einzel: D. Jatta 1:1, F. Renkewitz 1:1, P. Kowalczyk 1:1, L. Schwabe 1:1, A. Hadzikaric 2:0, D.
Holzapfel 0:2 

 TTC G.-W. Staffel 1953
Doppel: Nasdalak / Trost 1:1, Zöller / Briesch 0:1, Schulz / Degenhardt 0:1 
Einzel: A. Nasdalak 2:0, R. Trost 0:2, I. Zöller 1:1, T. Schulz 1:1, C. Degenhardt 1:1, L. Briesch 1:1


